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Pressemitteilung  
 

Nr. 018/2026 – 27.Februar 2026 

 

Mehr arbeitslose Jugendliche im Februar 

 
 
• Arbeitslosenquote im Februar bei 5,4 Prozent, unverändert zum Vormonat   
 
• 320 Arbeitslose weniger als im Vormonat, 536 mehr als im Februar 2025  
 
• Zugang neu gemeldeter Arbeitsstellen höher als im Vorjahresvergleich, 
jedoch Stellenbestand unter Vorjahresmonat 
 
• Außer Jugendlichen unter 25 Jahren haben alle Personengruppen vom 
Rückgang der Arbeitslosigkeit profitiert 
 
 

Die Arbeitslosigkeit ist im Februar im Bezirk der Arbeitsagentur Gießen leicht 

zurückgegangen. Im abgelaufenen Monat waren insgesamt 20734 Menschen 

arbeitslos gemeldet, 320 weniger als im Januar. Die Arbeitslosenquote blieb 

unverändert bei 5,4 Prozent. 

Im Februar des Vorjahres waren damals 536 Menschen weniger registriert. Die 

Quote lag bei 5,3 Prozent. 

 

„Vom Rückgang der Arbeitslosigkeit haben, außer den Jugendlichen, alle 

Personengruppen profitiert“, so Michael Beck, Leiter der Agentur für Arbeit Gießen, 

mit Blick auf die neusten Zahlen vom Arbeitsmarkt. „Es handelt sich hierbei um eine 

vorwiegend saisonale Entwicklung. Der Anstieg bei den unter 25-jährigen ist auf die 

zurückzuführen, die jetzt ihre Prüfung erfolgreich abgeschlossen und nicht 

unmittelbar eine Beschäftigung gefunden haben. Da der Bedarf an Fachkräften 

nach wie vor in vielen Bereichen vorhanden ist, kann man mit einer baldigen 

Anschlussbeschäftigung rechnen. Dieser Effekt ist auch bei den Lebensälteren zu 

beobachten: Menschen ohne Qualifikation sind häufiger und zumeist auch länger 

von Arbeitslosigkeit betroffen. Hier setzt die Agentur Gießen weiterhin auf 

Qualifizierung, sowohl bei Arbeitsuchenden als auch bei Beschäftigten.“ 
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Unterbeschäftigung 

Die „Unterbeschäftigung im engeren Sinne“, die auch Personen in entlastenden 

arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen und in kurzfristiger Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 

belief sich im Februar auf 26178 Personen. Das waren 123 weniger als vor einem 

Monat und 593 weniger als im Februar 2025. 

 

Gemeldete Stellen 

Im Februar ist die Anzahl neu gemeldeter Arbeitsstellen im Gießener Agenturbezirk 

im Vergleich zum Vorjahresmonat gestiegen. Arbeitgeber meldeten insgesamt 1013 

neue Stellen. Dies waren 122 Stellen mehr als im Februar des Vorjahres. 

Im gleichen Zeitraum wurde beim Stellenbestand ein leichter Rückgang 

verzeichnet. Zum Stichtag waren 5239 Arbeitsstellen gemeldet, 61 weniger als im 

Februar 2025. 

 

Männer und Frauen 

Nach Geschlechtern betrachtet hat sich die Arbeitslosigkeit im Februar beidseitig 

positiv entwickelt.  

Im abgelaufenen Monat waren bei der Arbeitsagentur Gießen insgesamt 11924 

Männer arbeitslos gemeldet, 128 weniger als im Januar. Die Quote sank um 0,1 

und liegt aktuell bei 5,8 Prozent. Im Vorjahresvergleich waren im Februar 2025 386 

Männer weniger gemeldet. Seinerzeit lag die Quote bei 5,7 Prozent. 

Die Zahl der arbeitslosen Frauen lag im Februar bei 8810, 192 weniger als im 

Vormonat. Die Quote sank um 0,2 auf nun 4,8 Prozent. Im Vorjahresmonat waren 

150 Frauen weniger registriert. Damals lag die Quote ebenfalls bei 4,8 Prozent. 

 

Besondere Personengruppen 

Die Anzahl der Arbeitslosen bei den Personengruppen der Älteren und der 

Jugendlichen hat sich im Vergleich zum Vormonat unterschiedlich entwickelt. 

Während die Zahl der gemeldeten Älteren sank, stieg die der unter 25-jährigen 

saisonüblich an. 

Im Februar ist die Zahl der Jugendlichen unter 25 Jahren, die eine Arbeitsstelle 

suchten, um 96 auf 2197 Personen gestiegen. Die Arbeitslosenquote stieg um 0,2 
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auf jetzt 5,4 Prozent an. Im Vorjahresmonat waren damals 168 junge Menschen 

weniger gemeldet und die Arbeitslosenquote lag bei 5,0 Prozent. 

Die Anzahl der über 50-jährigen Erwerbslosen ist im Bezirk der Agentur für Arbeit 

Gießen im Februar um 170 Personen auf nun 6657 Ältere gesunken. Die 

Arbeitslosenquote ging um 0,1 zurück und liegt derzeit bei 4,9 Prozent. Im 

Vorjahresmonat waren 15 Menschen dieser Altersgruppe mehr arbeitslos gemeldet. 

Damals lag die Quote ebenfalls bei 4,9 Prozent. 

 

Regionale Unterschiede 

In den zum Bezirk der Arbeitsagentur Gießen gehörenden Landkreise, dem 

Landkreis Gießen, dem Wetteraukreis und dem Vogelsbergkreis, hat sich die 

Arbeitslosigkeit ungleich entwickelt. Während die Arbeitslosigkeit in den 

Landkreisen Gießen und Wetterau sank, ist die Anzahl der Erwerbslosen im 

Vogelsbergkreis leicht gestiegen. 

Im Kreis Gießen waren im Februar insgesamt 10019 Menschen erwerbslos 

gemeldet, 109 Personen weniger als den Monat zuvor. Die Arbeitslosenquote sank 

um 0,1 und liegt jetzt bei 6,5 Prozent. Im Vorjahresmonat lag die Quote bei 6,2 

Prozent. Damals waren 613 Menschen weniger registriert. 

Im Wetteraukreis ist die Zahl der Arbeitslosen im Februar um 220 Personen auf 

8133 gesunken. Die Quote ging gegenüber dem Vormonat um 0,2 auf nun 4,6 

Prozent zurück. Im Vergleich zum Vorjahresmonat sind jetzt elf Erwerbslose mehr 

gemeldet. Seinerzeit lag die Arbeitslosenquote bei 4,7 Prozent. 

Im Vogelsbergkreis ist die Anzahl der Erwerbslosen im Februar leicht gestiegen. 

2582 Personen waren arbeitslos gemeldet, neun mehr als im Januar. Die 

Arbeitslosenquote erhöhte sich um 0,1 Prozent auf 4,5 Prozent. Im Vorjahresmonat 

waren 66 Personen mehr erwerbslos gemeldet und die Quote lag bei 4,6 Prozent. 

 

Die beiden Rechtskreise (Sozialgesetzbuch II und III) 

Bei einer Betrachtung der Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen, im Bereich der 

Arbeitslosenversicherung (Arbeitsagentur, Sozialgesetzbuch III) und im 

Zuständigkeitsbereich der Jobcenter (Bürgergeld, SGB II), ist eine gleichlaufende 

Entwicklung im Februar zu beobachten gewesen. In beiden Bereichen ist die 

Arbeitslosigkeit gesunken. Der prozentuale Anteil bei den Rechtskreisen hat sich im 
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letzten Jahr zu Ungunsten des SGB III verlagert. Grund dafür ist, dass die 

Menschen in der Arbeitslosenversicherung von konjunkturellen Schwankungen 

stärker beeinflusst werden, als Menschen im Bürgergeld. 

Bei der Arbeitsagentur Gießen (und den Geschäftsstellen in Bad Vilbel, Büdingen, 

Friedberg und Lauterbach) waren im Februar 7897 Personen gemeldet, 105 

weniger als im Vormonat Januar. Im Vergleich zum Vorjahresmonat liegt die Zahl 

damit heute um 426 Personen höher. 

Die Zahl der in den Jobcentern geführten Erwerbslosen sank um 215 Personen auf 

nun 12837. Ein Jahr zuvor wurden dort noch 110 Personen weniger geführt. 

Das Jobcenter Gießen betreute im Februar 6864 Arbeitslose, 127 Personen 

weniger gegenüber Januar.  

Im Jobcenter Wetterau waren im abgelaufenen Monat 4612 Arbeitslose gemeldet, 

77 Personen weniger als im Vormonat. 

Im Vogelsbergkreis wurden bei der Kommunalen Vermittlungsagentur (KVA) 

insgesamt 1361 Arbeitslose im Februar betreut, elf weniger als im Monat zuvor.  

 

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung  

Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Bezirk der 

Arbeitsagentur Gießen ist gemäß den jüngsten hochgerechneten vorläufigen Daten 

(Stand 31. August 2025) im Vergleich zum Vorjahr um 1498 auf 234229 Personen 

gestiegen. Dies entspricht einem Anstieg um 0,6 Prozent. 

 



Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Gießen

1. Zusammenfassung

Agentur für Arbeit Gießen, Gebietsstand Februar 2026
November 2025 bis Februar 2026

Jan Dez

abs. % % %

- Bestand insgesamt 20.734 21.054 19.861 19.614 536                2,7 4,2 4,6

dar.: 57,5 %  Männer 11.924 12.052 11.379 11.129 386                3,3 5,5 7,1
42,5 %  Frauen 8.810 9.002 8.482 8.485 150                1,7 2,4 1,4

10,6 %  15 bis unter 25 Jahre 2.197 2.101 1.985 1.982 168                8,3 9,3 12,3
2,7 %  dar.: 15 bis unter 20 Jahre 552 552 549 528 54                   10,8 8,9 11,8

32,1 %  50 Jahre und älter 6.657 6.827 6.440 6.450 15                   0,2 2,5 2,6
23,5 %  dar.: 55 Jahre und älter 4.864 4.969 4.677 4.679 100                2,1 4,8 4,6

38,6 %  Ausländer 7.999 8.164 7.737 7.582 116                1,5 3,4 4,0

31,7 %  Langzeitarbeitslose 6.580 6.675 6.450 6.428 244                3,9 4,5 4,7

38,1 %  Rechtskreis SGB III 7.897 8.002 7.311 7.009 426                5,7 8,6 10,9
61,9 %  Rechtskreis SGB II 12.837 13.052 12.550 12.605 110                0,9 1,6 1,2

- alle zivilen Erwerbspersonen1)  insgesamt 5,4 5,4 5,1 5,1 5,3 5,3 4,9

Männer 5,8 5,9 5,6 5,4 5,7 5,6 5,2
Frauen 4,8 5,0 4,7 4,7 4,8 4,9 4,6

15 bis unter 25 Jahre 5,4 5,2 4,9 4,9 5,0 4,7 4,4
dar.: 15 bis unter 20 Jahre 5,0 5,0 5,0 4,8 4,7 4,7 4,6
50 bis unter 65 Jahre 4,9 5,0 4,7 4,7 4,9 4,9 4,6
dar.: 55 bis unter 65 Jahre 5,2 5,3 5,0 5,0 5,2 5,2 4,9

Ausländer 14,4 14,7 13,9 13,6 14,9 14,9 14,0

UNTERBESCHÄFTIGUNG 1)

-Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 22.484 22.734 21.692 21.488 210                0,9 2,2 2,8

-Unterbeschäftigung im engeren Sinne 26.178 26.301 25.454 25.217 - 593              -2,2 -1,3 -1,2

-Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit 26.305 26.438 25.598 25.363 - 581              -2,2 -1,2 -1,1

Unterbeschäftigungsquote (ohne Kurzarbeit) 6,7 6,7 6,5 6,4 6,9 6,8 6,6

GEMELDETE ARBEITSSTELLEN

- Zugang insgesamt 1.013 796 733 947 122                13,7 18,5 -2,1

seit Jahresbeginn 1.809 796 10.834 10.101 246                15,7 18,5 -8,0

- Bestand insgesamt 5.239 4.860 5.299 5.464 - 61                -1,2 -8,0 -6,4
- darunter sofort zu besetzen 4.892 4.707 5.084 5.291 - 280              -5,4 -8,5 -7,5

1) vorläufige Daten in den letzten 3 Monaten © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitsmarktstatistik

ausgewählte Regionen

abs. in % abs. in %
1 2 3 4 5 6 7

Kreis Gießen 10.019  10.128  -109  -1,1  9.406  613  6,5  

dar. Gießen, Universitätsstadt 4.515  4.522  -7  -0,2  4.206  309  7,3  

Wetteraukreis 8.133  8.353  -220  -2,6  8.144  -11  -0,1  

Vogelsbergkreis 2.582  2.573  9  0,3  2.648  -66  -2,5  

Kreis Gießen 3.155  3.137  18  0,6  2.822 333  11,8  

dar. Gießen, Universitätsstadt 1.175  1.163  12  1,0  1.031 144  14,0  

Wetteraukreis 3.521  3.664  -143  -3,9  3.505 16  0,5  

Vogelsbergkreis 1.221  1.201  20  1,7  1.144 77  6,7  

Kreis Gießen 6.864  6.991  -127  -1,8  6.584 280 4,3  

dar. Gießen, Universitätsstadt 3.340  3.359  -19  -0,6  3.175 165 5,2  

Wetteraukreis 4.612  4.689  -77  -1,6  4.639 -27 -0,6  

Vogelsbergkreis 1.361  1.372  -11  -0,8  1.504 -143 -9,5  

Kreis Gießen 6,5  6,6  -0,1  x 6,2  0,3  x

dar. Gießen, Universitätsstadt 8,7  8,8  -0,1  x 8,3  0,4  x

Wetteraukreis 4,6  4,8  -0,2  x 4,7  -0,1  x

Vogelsbergkreis 4,5  4,4  0,1  x 4,6  -0,1  x

Kreis Gießen 1.963  1.646  317  19,3  2.036  -73  -3,6

dar. Gießen, Universitätsstadt 745  668  77  11,5  874  -129  -14,8

Wetteraukreis 2.327  2.194  133  6,1  2.337  -10  -0,4

Vogelsbergkreis 949  1.020  -71  -7,0  927  22  2,4

Kreis Gießen 505  296  209  70,6  346  159  46,0

dar. Gießen, Universitätsstadt 203  132  71  53,8  161  42  26,1

Wetteraukreis 395  404  -9  -2,2  424  -29  -6,8

Vogelsbergkreis 113  96  17  17,7  121  -8  -6,6

Erstellungsdatum: 25.02.2026 , Statistik-Service Südwest, Auftrag 35356 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

x-Nachweis nicht sinnvoll

SGB II

¹Bei den gemeldeten Arbeitsstellen handelt es sich um ungeförderte Arbeitsstellen ohne selbstständige/freiberufliche Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung. Für ausführliche 

Erläuterungen siehe Blatt "Methodische Hinweise".
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